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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

SSG Halvestorf-Herkendorf : MTSV Aerzen 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

MTSV Aerzen stockt Punktekonto in der 2. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 06 auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des MTSV
Aerzen im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 06 bei der SSG Halvestorf-Herkendorf
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht kurzen Prozess machten Döhle / Färber
beim 11:8, 11:2, 11:5 mit Hobein / Sauer. Kremer / Rose verloren nachfolgend ihre Partie gegen
Littmann / Rinne unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Schrader / Nähring ihren Gegnern Jeske / Breitkopf letztlich beim 9:11, 11:8, 7:
11, 8:11 nicht gefährlich werden. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In vier Sätzen verlor Ulrich Döhle seine Partie gegen
Walter Littmann. Bernd Färber hatte danach gegen Thorsten Hobein bei seiner Drei-Satz-Niederlage
kaum eine Chance. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
der Reihe. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Tobias Kremer dann das
Spiel, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3
gegen Bernd Rinne abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Steffen Rose hatte gegen Michael Jeske bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Detlef Schrader
gegen Hartmut Sauer. 2:3 endete das Einzel zwischen Werner Nähring und Andreas Breitkopf aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Mit 1:3 verlor Ulrich Döhle seine
Partie gegen Thorsten Hobein, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Döhle nun bei 10:9, während Hobein bislang 12 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diese Niederlage hat die SSG Halvestorf-Herkendorf in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.03.2024
gegen den Tuspo Bad Münder II an. Für den MTSV Aerzen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TSG Emmerthal am 26.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:
9 geht.

 Statistik:
 SSG Halvestorf-Herkendorf

Doppel: Döhle / Färber 1:0, Kremer / Rose 0:1, Schrader / Nähring 0:1 
Einzel: U. Döhle 0:2, B. Färber 0:1, T. Kremer 0:1, S. Rose 0:1, D. Schrader 0:1, W. Nähring 0:1 

 MTSV Aerzen
Doppel: Littmann / Rinne 1:0, Hobein / Sauer 0:1, Jeske / Breitkopf 1:0 
Einzel: T. Hobein 2:0, W. Littmann 1:0, M. Jeske 1:0, B. Rinne 1:0, A. Breitkopf 1:0, H. Sauer 1:0


